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Deutſchlund und England

Von Hermann vom Rath Mitglied des preußiſchen
Landtages finden wir über dieſes Thema in der Neuen
Freien Preſſe einen ſehr intereſſanten Artikel mit dem
man allerdings nicht in jedem Punkte einverſtgnden zu
ſein braucht Der frühere Legationsrat meint u

Jn der auswärtigen Politik herrſchte bisher für den
neuen Kanzler Schonzeit Es ſcheint aber daß er ſie ge
ſchickt benützt hat um den Einfluß des mit dem Kanzler
amte unmittelbar verbundenen auswärtigen Reſſorts
gegenüber den Marinepolitikern zu ſtärken
Damit kämen wir einen bedeutenden Schritt weiter auf dem
Wege zu dem erſehnten Ziele einer größeren Konzentration
des politiſchen Gedankens in der oberſten Leitung der Reichs
geſchäfte Daß dieſer Erfolg einer Verſtändigung mit Eng
land nur dienlich ſein kann bedarf keiner beſonderen Dar
legung

Die Flottenpolitik wird aus der deutſch
engliſchen Diskuſſion nicht völlig auszu
ſcheiden ſein Die britiſcherſeits behauptete deutſcher
ſeits beſtrittene Anregung einer mechaniſchen Proportion des
Schlachtſchiffsprogrammes iſt techniſch ſchwer durchführbar
Es wird behauptet daß Fürſt Bülow ſich mit dem Gedanken
getragen habe nach Durchführung des heutigen Programms
das heißt alſo in dem Augenblicke wo der Schlachtſchiffbau
aus dem Stadium der Vermehrung in das der Ergänzung
eintreten würde ſich über etwa beabſichtigte
Mehrbautegn mit England zu verſtändigen
Mit der in wenigen Jahren eintretenden Verminderung der
Neubauten würde der kritiſche Zeitpunkt überwunden ſein
An dieſe dem Wortlaute des e entſprechende
Verminderung der Neubauten wollte und will man teil
weiſe auch heute in England noch nicht glauben

Das Beſtreben des Herrn v Bethmann Hollweg die
wichtigſte Frage der auswärtigen Politik das Verhältnis zu
England ſeiner eigenen Entſcheidung zu unterwerfen wird
durch die jüngſte Entwicklung der Marinepolitik unterſtützt
Jm Reichstage herrſcht heute der feſte Wille unter keinen
Umſtänden einem Drängen auf Erweiterung des Flotten
programms von welcher Seite es immer kommen mag
ſtattzugeben Dieſer Entſchluß findet die Billigung des
Volkes Damit entfällt aber der Grund zu fernerem Miß
trauen in England Vielleicht geht der Reichstag aber noch
weiter Jn fachmänniſchen Kreiſen ſind zudem Zweifel auf
getaucht ob die heutige Seerüſtung ihren Zweck in denkbar
beſter Weiſe erfülle Die inzwiſchen nach Erlaß der Flotten
geſetze geſtiegene Bedeutung der Tauchboote er
ſchüttert die Unfehlbarkeit der Dreadnought Lehre

Die Vervollkommnung der Tauchboote läßt die Maſſie
rung der Kampfkraft in rieſigen Schiffskoloſſen mehr und
mehr riskant erſcheinen Einzelne Fachmänner behaupten
ſogar wenn Deutſchland und England mit genügenden
Anterſeebootsflottillen ausgerüſtet ſein werden dann wird
die Annäherung der Schlachtſchiffe an die
gegneriſchen Küſten ſo gewagt daß man ſich eine
Seeſchlacht in deren Nähe alſo im Kanal und in der ſüd
lichen Nordſee kaum noch vorſtellen könne Jhrer Anſicht
nach müßten die Schlachtſchiffe zum freien Ozean
hinausdampfen um überhaupt noch zur Seeſchlacht zu kom

men ein Wagnis ſpeziell für die ſchwächere Flotte ſolche
Fahrt zu unternehmen nur um zu kämpfen Die jüngſten
franzöſiſchen Seemanöver haben dieſe revolutionierende Be
deutung der Tauchboote ſchlagend erwieſen Dieſen wendet

nun die Aufmerkſamkeit der Fachleute zu Jedes Land
eſchafft ſich ſo viele wie es für ſeine Zwecke bedarf Der

gegneriſche Chauvinismus kann aus dieſer Maßregel keine
Bedrohung konſtruieren weil man mit Tauchbooten

e n e in fremde Länder auch in den
re ten Phantaſien nicht unternehmen

Für den Steuerzahler hat dieſe Waffe den Vorteil
fü gar Herſtellung und Verwendung den Geldbeutel nicht
Ster 7 belaſtet wie dies der Schlachtſchiffswettkampf tut
ſho e Völker müſſen es in den Kauf nehmen daß ſelbſt
e ihnen mit dieſer Waffe erfolgreich entgegentreten

von Wird dieſe Bedeutung der Tauchboote erſt in ihrem
dag Umfange gewürdigt dann iſt der Gedanke an eine
graben gſte Maß überſchreitende Schlachtflotte be
Veruht Daß dieſer techniſchen Amwertung ein politiſches
glüht gungsmoment innewohnt ſcheint mir nicht die un

ſclichſte Begleiterſcheinung zu ſein
Aus dieſer Darlegung erhellt die Möglichkeit wenn nicht
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Vierundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonnabend den 3 Januar
kraft verliert und daß die Regierungen mit dem Schwinden
dieſes Alpdruckes ſich der Verſtändigung über ſchwebende
politiſche Differenzen widmen können

Der Brand des kgl Schloſſes
in Athen

Durch eine Fügung des Schickſals die vielleicht das
Werk boshafter Narren vielleicht das eines geiſtreich ſein
wollenden Zufalls iſt ward über Nacht die brennende Frage
auf der Balkanhalbinſel zu einem Rieſenbrande im wört
lichen Sinne und die vielgeprüfte griechiſche Königsfamilie
die ſeit langem ihre plötzliche Ausweiſung aus Athen zu er
warten hatte wird einem wütenden Element eine wenigſtens
zeitweiſe Obdachloſigkeit in der Stadt des Perikles zu ver
danken haben Das Athener Königsſchloß ſtand in Flammen
und es iſt zweifelhaft ob es gelingen wird den Angehörigen
der Herrſcherfamilie die zurzeit auf dem Lande weilen ein
paar bewohnbare Zimmer im eigenen Hauſe zu erhalten
Zwar wenn ſie gezwungen ſein ſollten als Wandergäſte einHotel zu beziehen ſo tritt wie die B Z a ſehr richtig
bemerkt nur die äußere Geſtaltung eines Zuſtandes ein
der innerlich in Griechenland ſchon längſt beſtand
Es iſt nichts Neues daß ein griechiſcher König ſich nur als
geduldeter proviſoriſcher Mieter in ſeinem eigenen Hauſe be
trachten darf der Bayernprinz iſt ſeinerzeit auch auf ſehr
wenig höfliche Weiſe aus Hauptſtadt und Land hinauskom
plimentiert worden Und Königsſchlöſſer haben ſo wenig ein
Monopol auf abſolute Feuerſicherheit wie ſchlichte Bürger
häuſer Jn Kopenhagen wo das Verhältnis zwiſchen Fürſt
und Volk immer wenigſtens ein leidliches geweſen iſt ſtarren
dem Fremden noch heut die gewaltigen Ruinen des alten Kö
nigsſchloſſes entgegen das man ſeit Jahrzehnten immer wie
der neu errichten will ohne den Entſchluß und das Geld dazu
zu finden Aber was aus Athen berichtet wird klingt wie
ein Witz der Weltgeſchichte freilich ein Witz im
Sinne Franz Moors der Skorpionsſtich iſt

Die Feuersbrunſt die das Schloß in Athen zum größten
Teil in einen Schutthaufen verwandelt hat konnte erſt gegen
Morgen gelöſcht werden Ueber die Urſache der Brand
kataſtrophe iſt zwar Zuverläſſiges noch nicht bekannt doch er
ſcheint es jetzt ziemlich ausgeſchloſſen daß der Aus
bruch des Feuers mit den augenblicklich in der griechiſchen
Hauptſtadt herrſchenden verworrenen Zuſtänden in Verbin
dung zu bringen oder gar als ein Anſchlag auf die Kö
nigsfamilie anzuſehen iſt

Ein dienſttuender Offizier ließ den Korreſpondenten des
Berliner Lokal Anzeigers einen Blick in das brennende

Palais werfen Ein dichter Militär und Gendarmerie
kordon ſperrt alle Eingänge zu Schloß und Park ab Ebenſo
wird ein weiter Umkreis auf dem Schloßplatz freigehalten
Dorthin und auf den großen Platz an den ſich ſüdwärts der
herrliche königliche Park ſchließt ſchleppen Soldaten und Be
diente Möbel Gemälde koſtbares Porzellan Teppiche und
was ſonſt zu retten iſt Jnnen in den Schloßräumen wogt

ein fieberhaftes Gedränge

Die Treppen ſind von griechiſchen Soldaten beſetzt Ruſſiſche
und engliſche Matroſen eilen hin und her Kommandorufe
tönen durch die heißen rauchverqualmten Veſtibüle und Säle
Mit einer für Südländer wunderbaren Ruhe erteilen der
Hof marſchall und der Stab von Adjutanten den Hof
beamten Befehle Ueber Treppen Parkett und Läufer ſchlän
geln ſich Waſſerſchläuche Man hört ihren Strahl in die Glut
ziſchen Aber es ſind viel viel zu wenig und die Waſſer
karren die unaufhörlich ein und ausfahren und deren Fäſſer
kaum ein Hektoliter faſſen wirken lächerlich

Am beſten iſt der linke Schloßflügel weggekommen Hier
ſtapelt man die unverſehrten Gegenſtände auf Der Süd
flügel nach dem Park zu iſt nicht viel mehr als eine Ruine
im Nordflügel iſt das Zentrum des zweiten Stockwerkes ganz
ausgebrannt Die Fahnenſtange iſt aber halbverkohlt
ſtehen geblieben Je näher man dem eigentlichen Brandherde
kommt um ſo dichter wird die Poſtenkette Die Hitze iſt un
erträglich der ſcharfe Rauch beißt in die Augen Ordon
nanzen eilen umher An manchen Stellen erliſcht plö tz
lich das Licht Die elektriſchen Leitungen ſind zerſtört
Ein flackernder dunkelroter Schein leuchtet unheimlich her
über und hinein Man hört das Klirren und Knacken ſprin
genden Glaſes

das Krachen zuſammenſtürzender Balken

das Poltern herabfallender Möbelſtücke die man brennend
oder verkohlt in den Schloßhof wirft Der König und die
Prinzen Andreas und Chriſtophoros verfolgten im linken
Flügel das ſchauerliche Schauſpiel

Der König war in tiefer Bewegung
Er ließ ſich unabläſſig Bericht erſtatten fragte nach vielen
ihm ans Herz gewachſenen Gegenſtänden von denen viele ein
Raub der Flammen geworden ſind Wahrſcheinlich wird der
König wenn ihn Staatsgeſchäfte nach Athen rufen im
Palais des Kronprinzen oder des Prinzen Nikolaus Aufent
halt nehmen Die ſchönſten Feſträume ſind zer
ſt ört Unbegreiflich iſt daß die Schloßwache und die Bev Zehrlheinlichteit daß mit der Zeit diesſeit wie jenſeits

enals der Dreadnought Schrecken an Zug
h nichts von dem Brande gemerkt haben ſondern

erſt von draußen darauf aufmerkſam gemacht werden mußten
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Die gewaltige Feuergarbe wurde weit über die Grenzen der
Stadt hinaus geſehen und färbte den klaren Sternenhimmel
die ganze Nacht in blutiges Rot Trotz der un
überſehbaren Menſchenmenge waren nirgends beſondere poli
zeiliche Eingriffe nötig Sie benahm ſich muſterhaft Oberſt
Zorbas und die Miniſter eilten ſofort auf die Brovwdſtätte

Das abgebrannte Königsschlov
Gleich vielen anderen öffentlichen Gebäuden Athens die noch

aus der Regierungszeit König Ottos ſtammen iſt auch das
atheniſche Königsſchloß von einem Deutſchen erbaut worden Das
Schloß iſt ein mächtiger viereckiger Kaſten aus peuteliſchem Mar
mor und Kalkſtein mit einer Unzahl von Fenſtern und liegt an
dem mit ſchönen Anlagen geſchmückten Konſtitnkionsplatze Der
Münchener Architekt Gärtner baute es in den Jahren 1834
bis 1838 Altgriechiſche Motive ſind insbeſondere bei ſeiner
inneren Ausſchmückung mit großem Geſchick verwendet worden
Der Prachtraum iſt der ſogenannte Unabhängigkeitsſaal deſſen
Wände Bilder aus den Freiheitskämpfen unter dieſen die
Eides leiſtung Lord Byrons zieren Den Zugang zu
den königlichen Gemächern bewachen Efzonen die Leibgarde der
griechiſchen Herrſcher Sie tragen noch die Fuſtanella das iſt den
gefalteten Linnenrock und die Schnabelſchuhe wie zur Zeit der
Erhebung Griechenlands

Der herrliche Schloßgarten mit ſeinen Lorbeer und Roſen
büſchen iſt ebenfalls das Werk eines Deutſchen des Hofgärtners
Schmidt Der ſüdliche Teil des Gartens gewährt wundervolle
Durchblicke auf das Olympieion die Akropolis und das Meer

Die Sommerreſidenz Tatoi

Schloß Tatoi wo ſich die Königsfamilie jetzt aufhält iſt eine
anſpruchsloſe Sommerreſidenz Es liegt an der Straße von Athen
über Tanagra nach Chaleis welche man von Kephiſſia auf einem
Verbindungswege nördlich von Kukuwaones erreicht in reizender
hügeliger Gegend Von Tatoi ſind die Ausſichten prächtig über
die attiſche Ebene nach dem Pentelikon und nach der Küſte bei
Marathon Eine rundliche Höhe etwas ſüdlich vom Schloß von
Tatoi zeigt Spuren einer alten Befeſtigung Kaſtor genannt welche
für den Mittelpunkt des alten Demos Dekeleia gehalten wird
Bekannt iſt die auf den Rat des Alkibiades erfolgte Beſetzung
dieſes Ortes durch die Spartaner im Jahre 413 mit welcher die
letzte Periode des peloponneſiſchen Krieges beginnt Von hier
aus ſchnitten die Spartaner den Athenern den Landtransport des
Getreides von Enböa her ab von hier zogen ſie im Jahre 404
gegen das von Lyſandros zu See bedrängte Athen das dann von
allen Seiten eingeſchloſſen dem Hunger erlag

Die Einrichtung des Schloſſes iſt der Spartaner würdig Da
für hat aber die Natur mit vrerſchwenderiſcher Pracht gegeben
Zur Frühjahrszeit wandelt man hier förmlich unter und auf
Blumen Wenn die königliche Famlie nicht auf Reiſen im Aus
lande weilt verbringt ſie hier die heiße Zeit des Jahres dehnt
aber oft ihren Aufenthalt bis tief in den Winter aus

Der vom Feuer hart betroffene königliche Palaſt iſt Staats
eigentum und war nicht verſichert Dagegen war die Ein
richtung des Schloſſes die einen Wert von ungefähr 1 200 000
Francs beſitzt verſichert

Deutſches Reich

Die Zukunft des deutſchen Schulweſens
Von unſerm Mikarbeiter

Halle 7 Januar 1910
Jn dem Korreſpondenzblatt für den akademiſch gebil

deten Lehrerſtand behandelt Prof Dr Louis an der Hand
ſeines im Dezember v J in der Hauptverſammlung des Ber
liner Eymnaſiallehrervereins gehaltenen Vortrages die
Staatliche Verwaltung des Schulweſens

ihr Werden und ihre künftige Entwicklung
Welche Forderungen fragt er ergeben ſich aus der faſt zwei
hundertjährigen Geſchichte des geſamten preußiſchdeutſchen
Schulweſens ſür die höhere und die Volksſchule

Jn bezug auf erſtere hat die Verwaltung mit ihren
Maßnahmen beſtändig zu den ſich bekämpfenden Richtungen
Stellung zu nehmen Sie kann in einer Frage des inneren
Dienſtes kaum eine Entſcheidung fällen ohne zugleich eines
der Probleme der Erziehung und des Unterrichts zu berühren
Darum ergibt ſich die Forderung daß die leitenden e
lichkeiten in den Behörden denen das höhere Schulweſen un
terſtellt iſt mit all den Problemen vertraut ſind die auf
dieſem Gebiet nach Löſung ringen Alſo wenn die Verwal
tungsmänner auch Juriſten ſind ſo ſollten ſie nur auf
Grund einer Vertrautheit eine leitende Stelle in
derr en des höheren Schulweſens erlangen Daraus
er ibt ſich daß die leitende Stelle in den Provinzialſchul
kollegien überall und grundſätzlich im Hauptamt ver
waltet werde d h von den Organen der allgemeinen Ver
waltung völlig zu löſen und zu ſelbſtändigen Behörden aus
zugeſtalten ſind Dementſprechend wäre ferner zu wünſchen
daß das geſamte höhere Schulweſen einer ein heitlichen
Zentralbehörde unterſtellt werde die in einer Abtei
lung des Miniſteriums beſtehen würde und unter der Lei
tung eines Miniſterialdirektors die Angelegenheiten des ge
ſamten höheren Schulweſens bearbeite

Was die Volksſchule anlangt ſo fragt es ſich ob
das Verhältnis der Volksſchule zur Kirche und ihren Or
ganen in abſehbarer Zeit völlig geändert wird r Dr
Louis verneint das und zwar aus folgenden Gründen

Die Schaffung des Oberſchulkollegiums die der erſte Schritt
zur Säkulariſierung des höheren Schulweſens war hat Zed
litz der Reformator des preußiſchen Schulweſens in ſeiner
Denkſchrift an den König ſeinerzeit damit begründet daß die
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Konſiſtorien für die Wahrnehmung der Schulgeſchäfte un
zeeignet wären weil ihre Mitglieder durch die geiſtlichen
Angelegenheiten vollauf in Anſpruch genommen und von denen
der Schule abgezogen würden ſo daß es ihnen an Sinn und
Verſtändnis für die beſonderen Verhältniſſe und Bedürfniſſe
der Schulen ſehle Zu einem ähnlichen Bruch in der Ent
wicklung wird für das niedere Schulweſen wohl erſt
kommen wenn die Ueberzeugung allgemein ge
vorden iſt daß die jetzige Verbindung mit der
Kirche ein Hindernis ihres Gedeihens geworden
iſt Davon ſind wir wohl jetzt noch weit entfernt So iſt für
die nächſte Zukunft die innere Ordnung in der Verwaltung der
höheren und niederen Schulen grundſätzlich verſchieden Daher
wird es das natürlichſte ſein wenn die Behörden denen die
Verwaltung dieſer beiden Zweige des Unterrichtes unterſtehen
vorderhand auch weiter geſchieden bleiben Wir werden
alſo das Oberſchulkollegium der Provinz dem alle
höheren und niederen Schulen gemeinſam unterſtellt ſind nur
als ein Ziel betrachten dürfen dem die Entwicklung vielleicht
in ferner Zukunft zuſtrebt

Die Reichspoſthanferenz
wurde Freitag mittag im Gebäude des Reichspoſtamtes er
öffnet Das Reichspoſtamt ſelbſt war u a durch Miniſterial
direktor Kobelt und Geheimen Hofrat Hofmann vertreten
Außer dieſen nahmen an den Beratungen 22 Herren teil
die den verſchiedenſten Zweigen der Jnduſtrie des Han
dels und der Landwirtſchaft angehörten Einge
laden waren ſie als Delegierte des Deutſchen Handelstages
des Landwirtſchaftsrats und des Deutſchen Handwerks und
Gewerbekammertages Den Vorſitz führte der Staatsſekretär
des Reichspoſtamts Exz Kraetke

Auf der Tagesordnung der Konferenz die nicht
öffentlich iſt ſtanden die Gründe gegen eine Wieder
einführung des Ankunftsſtempels bei gewöhn
lichen Briefen die Mitwirkung des Publikums bei der Aus
füllung von Poſteinlieferungsbeſcheinigungen Einliefe
rungsbeſcheinigungen für Pakete Einfüh
rung von Poſtlagerkarten und die Mißſtände
im Rachnahmeverkehr

Bei dem erſten Punkt hob der Staatsſekretär Kraetke
die bereits früher vielfach erörterten Gründe in längeren
Ausführungen hervor die gegen die Wiedereinführung des
Ankunftsſtempels bei gewöhnlichen Briefſendungen ſprechen
Die Verhandlungen dauerten bis gegen 4 Uhr ſie werden
Sonnabend mittag fortgeſetzt werden

Die Verhandlungen dürften dazu dienen dem Reichs
poſtamt ein weſentliches Material in die Hand zu geben auf
das bei ſpäteren Reformen und Neueinführungen eventuelle
Rückſicht genommen werden ſoll Heute abend ſind die Teil
nehmer der Konferenz beim Staatsſekretär Kraetke zu Gaſt
geladen

Wer bezahlt die 21 Kanonenſchühße
S Herr Oberſt Gädke ſchreibt dem B Mir

geht die Weidaer Zeitung Amtsblatt der Stadt Weida
vom 4 Januar d J zu in der ich über die Hochzeitsfeier
des Großherzogs von Sachſen Weimar leſe Während des
Ringwechſels wird ein Ehrenſalut von 21 Schüſſen gelöſt
Zu dieſem Zwecke iſt eine Artillerieabtei
lung aus Erfurt nach Meiningen kommandie rt Von Erfurt nach Meiningen ſind es 70 Kilometer
alſo mindeſtens zwei wahrſcheinlich drei Tagemärſche hin
und ebenſo viel zurück Vielleicht fragt ein Reichstagsabge
ordneter einmal an ob dieſer Marſch aus der Privat
ſchatulle der beteiligten Reichsfürſten bezahlt wird Ver
neinendenfalls dürfte die Berechnung intereſſant ſein wieviel
jeder dieſer 21 Schüſſe der Reichskaſſe koſtet Sollte letztere
zahlen müſſen ſo wird der Reichstag aus ſolchen und ähn
lichen Luxusausgaben zu höfiſchen Schauzwecken doch wohl
Gelegenheit nehmen müſſen den zu hoch bemeſſenen W
fonds angemeſſen zu beſchneiden Jch bemerke daß die be
treffende Artillerieabteilung zuſammengeſtellte Batterie
nicht etwa zu den Truppen gehört deren Landesvater und
Chef einer der beiden Reichsfürſten iſt und über die er daher
gewiſſe Ehrenrechte behalten hat ſondern ſie gehört einem
preußiſchen Regiment

Parteinachrichten
Das linksliberale Sinigungsprogramm

und die Glürttemberger
Stuttgart 7 Jan Bei der geſtrigen Landesverſamm

lung der württembergiſchen Volkspartei ſtand im Mittelpunkt
des Jntereſſes das linksliberale Einigungsprogramm Be
richterſtatter war das Mitglied des Viererausſchuſſes von
Payer Er verteidigte den Entwurf als eine geeignete
Grundlage für das Einigungswerk Das Programm wollte
nicht eine lückenloſe Aufzählung alles Erſtrebenswerten ge
ben ſondern ſich ouf das Wichtigſte und Nächſtliegende be
ſchränken Vom ſüddeutſchen Standpunkt aus ſei zu bedauern
daß die Forderung des Reichstagswahlrecht s
für die Kommunalwahlen nicht aufgenommen ſei
aber man habe hier den Verhältniſſen im öſtlichen Deutſch
land Rechnung getragen wo die Deutſchen einen ſchweren
Stand gegen die Polen hätten Ueber die Zweckmäßigkeit der
Abſchaffung der Todesſtrafe herrſchten auch in der De
mokratie noch Meinungsverſchiedenheiten man habe ſich des
halb auf die Forderung nach einem humanen Strafſyſtem

beſchränkt Was die Frauenfrage betreffe ſo habe man
nur das aufgenommen worüber ein wirkliches Einver
ſtändnis unter den drei Parteien erzielt werden konnte

Ueberhaupt werde in dem Programm die e We
einiger radikaler Forderungen aufgewogen durch die Au
nahme zahlreicher Erweiterungen und Verbeſſerungen Jn
der Erörterung ſprach nur ein Redner gegen das Eini
gungsprogramm er polemiſiert gegen den Freiſinn der nie
mals ein Verſtändnis für konfequente demokratiſche Forde
rungen gehabt habe Durch die Fuſion werde der demo

range n e r z u ne zurückge
t 7 Zum Schluß wurde mit allen gegen zwei Stimmen folgende Reſolution angenommen S
Die glänzend beſuchte Landesverſammlung der württem

bergiſchen Volkspartei erſucht ihre Vertreter im Landesausſchuß
und auf dem Parteitag der Deutſchen Volkspartei ſich ein
mütig und entſchieden auf den Boden des Einigung s
rogramms und des Organifationsſtatuts zu
ſtellen Sie ſpricht der Parteileitung und den Abgeordneten
im Reichstag und Landtag ihren lebhaften Dank und ihr Ver
trauen aus

Kleine politiſche Nachrichten
Aus Anlaß des Konflikts zwiſchen der elſäſſiſchen Regierung und

den Biſchöfen
von Straßburg und Metz hat der Weihbiſchof von Straßburg
Frhr Zorn von Bulach ein Bruder des Staats
ſekretärs nebſt den Generalvikaren und den Mitgliedern des
Domkapitels dem Biſchof Dr Fritzen eine Zuſtimmungsadreſſe
überreicht in der ſie dem Biſchof ihren tiefgefühlten Dank aus
ſprechen für die ebenſo maßvolle als entſchiedene Weiſe in der er
gegenüber dem Staatsſekretär die Rechte der
Kirche gewahrt habe die dem Hirten und Lehramt des
Biſchofs zukämen Die Unterzeichner der Adreſſe erachten es für
ihre Ehrenpflicht dem Biſchof zu verſichern daß ſie ſeine Anſichten
teilen und daß ſie ihm in unwandelbarer Liebe und Treue ergeben
ſeien

Eigene Reparaturwerkſtätten für Fahrräder
hat die Poſtverwaltung an geeigneten Orten mit Poſt und Tele
graphenverkehr eingerichtet Der Vorſtand der Düſſeldorfer
Schloſſer Jnnung hatte an das Reichspoſtamt eine Eingabe ge
richtet die Ausbeſſerung der Poſtfahrräder der Jnnung zu über
weiſen die ſich für gute und rechtzeitige Arbeit verbürgen wolle
Dieſe Eingabe iſt vom Staatsſekretär abſchlägig beſchieden wor
den So ſehr er geneigt ſei zur Hebung des Handwerkerſtandes
durch Uebertragung von Arbeiten beizutragen ſei es mit Bezug
auf Fahrradinſtandſetzungen aus überwiegend dienſtlichen Grün
den nicht angängig den Wünſchen der Jnnung zu entſprechen

Ausland

Kronprinz Rudolf und Marie Vetſera
Aus den Aufzeichnungen des Bruders der

Gräfin
Die Wiener juriſtiſche Wochenſchrift Das Forum ver

öffentlicht Aufzeichnungen die der jüngſt in Südamerika ver
ſtorbene Baron Vetſera hinterlaſſen hat Sie führen den
Titel Bemerkungen über den Tod meiner Schweſter Marie
erſt nach meinem Tode zu veröffentlichen Baron Vetſera
war ein Bruder der jungen Baroneſſe Marie Vet
ſera die mit dem Kronprinzen Rudolf im Schloſſe
von Maxyerling tot aufgefunden wurde Jn dieſen Aufzeich
nungen heißt es nach einer ungemein ſympathiſchen Charak
teriſtik des Kronprinzen Rudolf

Seine Ehe war nicht glücklich Wohl ſchwärmte er anfäng
lich ſehr für die blonde Königstochter die er heimführte aber
dieſe Schwärmerei verging ſehr bald Die Kronprinzeſſin hatte
kein Verſtändnis für das menſchlich ſo Schöne an ihrem Gemahl
Wohl war ſie eine korrekte Dame und eine würdige Prinzeſſin
aber ſie paßte zu Sr k und k Hoheit durchaus nicht

Baron Vetſera erzählt wie der Kronprinz die Baroneſſe
die der Bruder für das ſchönſte und ſittſamſte Mädchen erklärt
auf dem Turf kennen lernte und wie er ſpäter mit ihr im Hauſe
der Gräfin Lariſch verkehrte Seine Schweſter benahm ſich dem
Kronprinzen gegenüber anfangs ſehr kühl und gemeſſen Die
Sitte wurde in keiner Weiſe verletzt Der Kronprinz ſagte ihr
er meine es ſehr ernſt Er habe die ernſtliche Abſicht ſich ſcheiden
zu laſſen und dann mit Marie eine morganatiſche Ehe einzu
gehen

Eines Tages erzählt Baron Vetſera weiter wurde
ich Sr k u k Hoheit vorgeſtellt Auch mir eröffnete er ſeine
Pläne und ich erſah aus jedem ſeiner Worte wie ernſt es ihm
darum ſei Mir bangte aber ſehr ob es Sr k u k Hoheit auch
gelingen werde und ich ſprach mit ihm auch darüber Die Kron
prinzeſſin ſchickte eine Hofdame zu Mama und dieſer wurden heftige
Vorſtellungen gemacht Wir weinten alle und ich beſchwor
Marie die Liebe zu Sr k u k Hoheit aus dem Herzen zu reißen
denn wir könnten alle verloren ſein Marie erklärte daß ſie das
nicht könne Wir dachten ſchon darüber nach ob wir Marie nicht
in ein franzöſiſches Kloſter bringen ſollten aber Se k u k Hoheit
erklärte er wolle ſie ſich nicht entreißen laſſen denn ſonſt
müßte er daran ſterben Se k u k Hoheit erzählte uns
vaß ſeine größten Widerſacher in der klerikalen Hofpartei ſeien
die es aus kirchlichen Gründen nicht zulaſſen wollten daß ſeine
Ehe aufgelöſt werde

Der letzte Ahſchnitt lautet wörtlich
Das Ende das ſo ſchrecklich war kam uns allen unvor

bereitet Wir fuhren am 28 Januar zur Jagd nach Mayer
ling Se k u k Hoheit Bombelles Hoyos und ich Szö
gyény war eingeladen aber die Einladung kam zu ſpät an
ihn Se k u k Hoheit hatte die Jagdgründe vom Stifte
Heiligenkreuz gepachtet auch das Jagdſchlößchen von
Mayerling gehörte dazu Am 29 Januar ſaßen wir in
der kleinen Bauernſtube als Marie ankam Es war ſchon
nach dem Eſſen Wir blieben alle beiſammen und es war
unendlich traurig in uns allen Wir zogen uns drei von den
anderen zurück und Se k u k Hoheit ſagte daß er jede Hoff
nung aufgeben müſſe denn er werde ſeinen Willen nicht
durchſetzen können Er könne unmöglich trotzen das ſei bei
ſeiner Stellung unmöglich Marie ſprach kein Wort und als
Se k u k Hoheit ſie aufforderte doch etwas zu ſagen ſchwieg
ſie anfangs dann aber antwortete ſie ganz leiſe Mir
bleibt nur der Todübrig Sie zog ſich bald zurück
Gegen Mitternacht gingen wir alle ſchlafen

Einige Minuten nach 7 Uhr entſteht im Schlößchen ein
Lärm Wir erheben uns alle Loſchek der im Vorzimmer
Sr k u k Hoheit ſchlief erzählte er habe vergeblich geklopft
er habe dann die Tür öffnen wollen und bemerkt daß ſie ver
riegelt ſei Er war dann zu Bombelles geeilt Dieſer habe
auch geklopft Hier Graf Bombelles Vergebens Bom
belles rief dann Hoyos und mich Wir beſchloſſen die Tür
gewaltſam zu öffnen Wir drückten ſie ein

Vier Kerzen brannten Sie waren faſt herabgebrannt
Der Kronprinz lag im Bette tot Auf dem Bette lag der

Revolver Marie ſahen wir anfangs nicht eine weiße Decke
hüllte ſie vollſtändig ein Auf ihrem Nachtkäſtchen ſtand ein
Glas Es war Gift darin Sie hatte ſich vergiftet Unter
den Leuchtern waren vier ren Briefe und ein offener
Um 8 Uhr früh fuhr Bombelles nach Wien Mariens eiche
wurde in einen Holzſarg gebettet und dieſer wurde durch den
Wald nach dem Friedhofe von Heiligenkreuz getragen Nur
Mama und ich gaben ihr das letzte Geleit Mama und ich
wurden dann erſucht das Land zu verlaſſen

Das Kabinett Luhkacrs
Miniſterpräſident Lukacs beendete nahezu vollſtändig

vie Bildung des Kabinetts Er ſelbſt übernimmt das Prä
ſidium das Finanzminiſterium und das Miniſterium am Hoflager Miniſter des Jn nern wird der
chemalige Vizepräſident des Abgeordn Hauſes Jakabffy
Staatsſekretär Graf Szerenyi wird Handels
miniſter und verwaltet interimiſtiſch das Reſſort des

Ackerbauminiſteriums Honvedminiſter wird Ge
neralmajor z izminiſter der Senatspräſident am
oberſten Gerichtshofe Hela Vavrik Sollte ſich das Ver
hältnis des Miniſterpräſidenten zu dem Parlament und den
Parteien ſpäterhin klären ſo werden die jetzt bloß proviſo
riſch verwalteten Miniſterreſſorts endgültig beſetzt werden

Halle und Umgebung
Halle a S 8 Januar

Die Exekutivpolizei
umfaßt in Halle nach dem neuen Etat außer dem Abteilungsvor
ſteher

2 Polizeiinſpeltoren 15 PolizeiKommiſſare 23 Polizei
Wachtmeiſter und 233 Polizeiſergeanten ferner einen Polizei
HilfsGefangenen Aufſeher

II Gesellschaftskonzert
tm

Zoologiſchen Garten

m Jm großen Saale des Zoologiſchen war geſtern kein
Plätzchen frei Das zeigt recht deutlich wie beliebt die muſi
kaliſchen Nachmittage am Reilsberg geworden ſind

Kgl Obermuſikmeiſter O Wiegert ſorgte für künſtleriſche
Zuſammenſtellung des Programms Unter ſeiner Leitung brachte
das Orcheſter der 36er im erſten Teil die Ouvertüre zu

Richard III den Beethovenſchen Trauermarſch aus der Eroika
Sinfonie und die Ballade aus der Karelia Suite vortrefflich
heraus Mit einem Violinſolo der Romanze von Svendſen
holte ſich Herr Burge meiſter vielen Beifall

Jm zweiten Teil trat Herr Opernſänger Hans Bergmann
vom hieſigen Stadttheater als Gaſt auf Seine ſchöne Stimme
erklang prächtig in dem Lied an den Abendſtern aus Tann
häuſer das Orcheſter trug hierauf empfindungsvoll die Polonaiſe

dur und die ſinfoniſche Dichtung Les Preludes von Liſzt vor
Zum Schluß ertönte vor Geſängen des Gaſtes die Mignon

Ouverture Herr Bergmann hatte Gumberts Arie An des
Rheines grünen Ufern Einlage in Undine und das Spiel
mannslied von Hoffmann zum Vortrag gewählt Der andaucxende
Beifall der nach den letzten Noten erſcholl zwang den Sänger zu
einer Zugabe Das Ende des Programms bildete die vierſätzige
Lyriſche Suite von Grieg Den Harfenpart für die Vorträge

hatte Frl Fiſcher die Harfeniſtin unſerer ſtädtiſchen Bühne
übernommen

Das nächſte Konzert mit Soliſten findet am 4 Februar ſtatt
dafür wurde die Opernſoubrette Frl Mizzi Binder Halle
gewonnen

Kirchliche Amts handlungen in Giebichenſtein

Jn St Bartolomäus wurden folgende Amtshand
lungen vorgenommen Getauft 258 Knaben und 207 Mädchen
konfirmiert 174 Knaben und 175 Mädchen zur Abendmahlsfeier
ließen ſich eintragen 680 Männer und 1156 Frauen Trauungen
wurden 85 vorgenommen Jn St Petrus wurden 51 Mäd
chen und 48 Knaben getauft 37 Mädchen und ebenſo viele Knaben
konfirmiert dann 18 Paare getraut zur Abendmahlsfeier gingen
206 Männer und 308 Frauen

Jn den beiden Gemeinden zuſammen wurden 309 Knaben und
255 Mädchen getauft 211 Knaben und 212 Mädchen konfirmiert
103 Paare getraut zur Abendmahlsfeier eingetragen 886 Männer
und 1464 Frauen

Der Ballon Nordhauſen
wird bei günſtiger Witterung Sonntag den 9 Januar um
9,45 Uhr vormittags vom Füllplatz in der Hafenſtraße einen Auf
ſtieg unternehmen Die Mitglieder des Sächſiſch Thüring Ver
eins für Luftſchiffahrt werden erſucht die Mitgliedskarten vorzu
weiſen

Epiphaniasfeier Der Franckeſche Kindergotktes
dienſt an St Alrich veranſtaltet eine Epiphaniasfeier am Sonn
tag den 9 Januar nachmittags 5 Uhr im Saal der Volksſchule
an der Neuen Promenade in der Paſtor Heintke die Anſprache
hält und Superintendent Hecker Lichtbilder aus der Miſſion in
China zeigen wird Auch Angehörige der Kinder ſind ſoweit
Platz vorhanden iſt bei der Feier willkommen

Halliſcher Lehrerverein Die nächſte Vereinsſitzung findet am
Mittwoch den 12 Januar abends 8 Uhr im Evang Ver
einshaus Hotel Kronprinz Kl Klausſtr 16 ſtatt Auf der
Tagesordnung ſteht 1 ein Vortrag des Herrn Univerſitätsprofeſſors
Dr Meumann über die Pſychologiſche Analyſe des Leſens
und Schreibens und ihre Bedeutung für die Unterrichtspraxis
und 2 Mitteilungen Für Dienstag abend zu derſelben Zeit
und an gleichem Orte iſt eine Vertrauensmännerverſammlung an
beraumt die ſich mit geſchäftlichen und inneren Vereinsangelegen
heiten befaſſen ſoll

Bund Deutſcher Bodenreformer Ortsgruppe Halle a S Am
11 d M abends 82 Uhr hält der zweite Vorſitzende des Bundes
Herr A Pohlmann im Hotel Kronprinz Evang Vereins
haus einen Vortrag über Die Grundſteuer nach dem
gemeinen Wert

Provinzial Nachrichten

Ermittelung des Eiſenbahnfrevlers
Naumburg a 5 Jan Zu dem Eiſenbahnfrevel wird

mitgeteilt Die vom Gendarmerie Wachtmeiſter Hey in Freyburg
angeſtellten Erhebungen haben zu der Verhaftung des übel be
leumundeten arbeitsſcheuen Guſtav Kolbitz aus Nißmitz geführt
dieſer erſcheint dringend der Tat verdächtig

Nach einer ſpäteren Meldung hat er die Tat eingeſtanden

Todesſturz in die Elbe
Wittenberg 7 Jan Ein Unglücksfall mit tödlichem Aus

gange ereignete ſich geſtern abend 249 Uhr am Elbhafen in Klein
Wittenberg

Um dieſe Zeit kam der Schiffskapitän Ernſt Seidel aus Poſtel
witz in Sachſen von Beſorgungen aus der Stadt zurück Um auf
ſeinen Dampfer Weſer zu gelangen mußte er von der Quai
mauer aus erſt einen Kahn überſchreiten wie er dies beim Ver
laſſen des Dampfers am Nachmittag ſchon getan Leider war
aber das Laufbrett von ſeiner Stelle entfernt und an eine andere
Stelle gelegt worden Jn der Dunkelheit hat nun der Verunglückte
dies nicht bemerkt und ein Warnungsruf daß der Steg nicht mehr
an derſelben Stelle liege kam zu ſpät denn S ſtürzte direkt von
der Mauer in die Elbe Beim Fallen muß er mit dem Kopf gegen
die Schiffswand oder auf irgend einen ſcharfen Gegenſtand ge
ſchlagen ſein da eine große Wunde am Kopfe darauſ ſchließen läßt
Der Tod iſt ſofort durch den Sturz herbeigeführt worden Hilf
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Friedrig gut Schaumburg für den Jnſeratenteil

R ein Dieſe Nuſchließlich itke mmer umſaßt 8 Seiten

Bahn Heimat fahren wollte um an der Hochzeit ſeinerjüngſten er die Sonntag ſtattfinden ſollte teilzunehmen

n nach dem Unglücksfall ſtürzte auch der zweite Heizer de
Dampfers der ebenfalls aus der Stadt kam und die Verlegung

Planke der Dunkelheit nicht geſehen hatte in die Elbe
d kam er mit einigen Abſchürfungen am Schiendein davon
Er konnte ſich an dem Kahn ſolange feſthalten bis er von der
Frau des nes an Bord gezogen wurde

Gemeinſam in den Tod
geipzig 7 Jan Jm Nonnenholz wurde heute vormittag ein

giebespaar erſchoſſen aufgefunden Die beiden Leichen lagen an
Finer Bank am Fußwege von Schleußig nach der Kettenbrücke
Je hatte zwei Schüſſe in den Schiäfen das Mädchen außerdem
doch einen Schuß in den Hals z

In den heiden Toten wurden der 21jährige Stukkateur Fried
rich Wilhelm Brandt aus der Torgauer Straße 28 in Reudnitz

en erkannt das in der Zweinaundorfer Straße bei einer
Herrſchaft in Stellung war

Was die beiden jungen Leute in den Tod getrieben hat iſt
visher noch nicht feſtgeſtellt Mittelloſigkeit kann es nicht ſein
da Brandt eine anſehnliche Barſchaft bei ſich hatte Die Beiden
wurden ſchon geſtern abend im Nonnenholz beobachtet wobei es
Paſſanten auffiel daß Brandt laut ſchluchzte

Schraplau 6 Jan Beſitzwechſe Der frühere
adminiſtrator der Th Stecherſchen Erben Herr Stegemann hat
von Hans Büchner Artern das Stecherſche Mühlengrund
ſtück mit Mühle das über 150 Jahre im Stecherſchen Beſitz war
gekauft ebenſo hat er auch das frühere Ed Hauckeſche Gut von
Herrn Büchner gekauft ſo daß der Geſamtbeſitz 527 Morgen be

nd das 22 Jahre alte Stubenmädchen Hedwig Nelling an

7 Niedergebra 5 Jan Feuer Geſtern nacht brannte
der Schuppen des Dreſch und Maſchinenbeſitzers Friedrich Döring
faſt gänzlich nieder Der Dreſchapparat iſt mit verbrannt auch
das Sägewerk iſt zerſtört Gerettet iſt die Lokomobile Eine ganze
Anzahl Hölzer ſind ein Raub der Flammen geworden

a

Vermischtes

42 Perſonen im Vchneeſturm umgekommen
Die ungeheuren Schneeſtürme der letzten Tage die in Kanada

gewütet haben haben zahlreiche Opfer gefordert So berichtet
man daß 42 Menſchen im Schneeſturm ihr Leben verloren haben
Die Mannſchaften von 25 Fiſcherbooten ſind jetzt in Sicherheit
nachdem ſie furchtbare Strapazen und Gefahren durchgemacht
haben Sie waren zwei Tage von aller Welt abgeſchnitten Trotz
Hunger und Kälte bewahrten ſie den größten Mut und Kalt
blütigkeit und arbeiteten ſich mit übermenſchlicher Anſtrengung
aus den Schneebergen heraus Sie wurden vollſtändig erſchöpft
aufgefunden

Man hofft ſie ſämtlich am Leben erhalten zu können

Kwilecki
Ein Mitarbeiter ſchreibt der B Z a Jch hatte Ge

legenheit mit einem im Ruheſtand lebenden deutſchen Groß
grundbeſitzer zu ſprechen der ſeinerzeit Gutsnachbar
von Wroblewo und preußiſcher Landtagsabgeordneter geweſen
iſt Dieſer verſichert daß er an die Kindesunterſchiebung keines
falls glaube Das Gräfin Kwileckiſche Ehepaar habe ihm ſeiner
zeit als er den Sitzungen des Landtages in Berlin beiwohnte
eine Geburtsanzeige geſchickt Er habe ſich dann am dritten Tage
nach der Entbindung in die Kwileckiſche Wohnung begeben um
den Grafen zu beglückwünſchen Als die Gräfin Jſabella im
Wöchnerinnenzimmer ſeine des Abgeordneten Stimme gehört
habe habe ſie ihn zu ſich bitten laſſen Hier habe er die Gräfin
in einem Zuſtande gefunden der jede Möglichkeit
n l teße daß es ſich nur um eine Komödie gehandelt

Slatteis in Rewyork Die ganze Stadt war geſtern mit einer
Ei belegt Von ſechs Uhr abends fiel ein ſtarker Regen der
bei der großen Kälte ſofort fror und das Gehen in den Straßen
vollſtändig unmöglich machte Der Verkehr ſtockte gänzlich viele
Fußgänger gebrauchten Schlittſchuhe um nur vorwärts zu
kommen Hunderte von Unfällen fanden ſtatt und 283 ſchwerer
Verletzte wurden in die Hoſpitäler geſchafft um dort behandelt zu

währte glücklicherweiſe nur eine Stundeſchon nach 7 Uhr trat ein ſtarker Tau ein
Beim Schlittſchuhlauf ertrunken Auf dem Teiche hinter der

Fiedlersglückgrube bei Beuthen ſind vier Perſonen beim Schlitt
hlaufen eingebrochen von denen drei der 16jährige Gruben

W Schauder die 15jährige Marie Czerny und der 12jährige
chulknabe Konietzky ertranken

Na Vier Spielhöllen hat die Kriminalpoligei in verfloſſener
et in Köln aufgehoben Annähernd 100 Perſonen wurden
M e Akiaſpiel angetroffen Vier gewerbsmäßige Glücksſpieler

rden verhaftet und große Summen Geldes beſchlagnahmt
Jm letzten Augenblick verhaftet Polizeibeamte in Vou

ſurMer beobachteten kürzlich einen Mann der ſich
des Schleppers Holland zur Einſchiffung auf den nachn Bord
gehenden Dampfer Potsdam begeben wollte um beiAmerika

ark verfolgten Konditors Juvet zu konſtatieren
e 2erhafteten ihn und ſtellten feſt daß es ſich tatſächlich um

Der größte Teil des ſeinem Prin
geraubten Geldes konnte ihm wieder abgenommen werden

Anterhaltungsblatt
Roman von Joſef Buchhorn Fortſ

zipal

Kunimut terchen Novellette von Reinhold Ortmann
Jeſtun und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Bunte

Blätter fürs Hans
S on Ske nwmoden Saiſongemäße Plauderei von
S erts Friede dem Theaterhut Für die25frauen Alerlei

Leitung Wilhelm Georg
r den politiſchen Teil Wilhelm Georg
Teil für Provinzialnachrichten Gericht und

ugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
Erich Polckow für das Feuilleton und

Ve

dandel alen

ndrulat Druck u n Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

215,25

rhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

ſchnell Stelle waren konnten leider S nurn e e e e en eher un u ſ Ketzie Nachrichten
der Deutſche Roheiſenerzeugung im Dezember 1909

D Berlin 7 Jan Privat Telegramm Rach
den Ermittlungen des Vereins deutſcher Eiſen und
Stahl Jnduſtrieller betrug die Roheiſenerzeu

n g in land und Luxemburg während des MonatsDeje ber 1909 inegeſamt 1164 624 Tonnen n 1 119 051

Tonnen im November 1909 und gegen 1 016 Tonnen im
Dezember 1908

Demonſtration von Arbeitsloſen
H München 7 Januar Privat Telegramm

Heute zogen r a 150 arbeitsloſe Gemeindearbeiter zum Rat
hauſe und ſandten eine Deputation zum Oberbürgermeiſter
die um Arbeit vorſtellig werden ſollte Der Oberbürger
meiſter verſprach das Möglichſte für die Arbeitsloſen zu tun

Dr Cook in Deutſchland
W Newyork 7 Jan Cooks Bruder erklärte daß

Dr Cook ſich in einer kleinen Stadt Deutſchlands
befinde

Ungetrener Poſtbeamter
H Trier 8 Jan Jm lothringiſchen Orte Roßlingenwurde der Poſtagent Hammelmann und ſeine Frau

wegen Unterſchlagung von amtlichen Geldern verhaftet
Die fehlende Summe ſoll 5000 Mark betragen

Das Leichenbegüängnis des Aviatikers
Delagrange

H Orleans 7 Jan Heute fand hier die Beiſetzung des
verunglückten Aviatikers Delagrange ſtatt Dem Lei
chenbegängnis wohnte eine ungeheure Volksmenge bei Der
Kabinettschef Briand und der Bautenminiſter Mille
rand hatten Vertreter entſendet

Chineſengemetzel in Cochinching
H Poris 7 Jan Wie aus Saigon berichtet wird

ſind 150 reguläre chineſiſche Truppen die gemeutert hatten
und fahnenflüchtig geworden waren mit den Waffen in der
Hand auf franzöſiſches Gebiet bei Laskay gekommen Die
Soldaten widerſetzten ſich der Aufforderung entſprechend den
Verträgen die Waffen niederzulegen Es kam zum Ge
fecht bei dem die chineſiſchen Soldaten in die Flucht
geſchlagen wurden Franzöſiſcherſeits wurde
ein Hauptmann getötet ein Leutnant zwei Ser
geanten ſowie zwei Schützen leicht verwundet

Gewerhkſchaftler Sell Regierungsbeamter
H London 7 Jan Der bekannte Gewerkſchaftler Bell

der wegen Streitigkeiten zwiſchen Sozialiſten und ſeiner
Perſon als Sekretär der Eiſenbahnangeſtellten ſein parla
mentariſches Mandat aufgeben mußte iſt von der Regierung
in 7 Arbeitsnachweisburegu des Handelsamtes angeſtellt
worden

Das Athener Königsſchloß in Schutt
und Aſche

H Athen 7 Jan Meldung von Louis Hirſchs De
peſchenbureau Die Feuersbrunſt im Königlichen Schloß iſt
vollſtändig gelöſcht Der Schaden beläuft ſich auf
eine Million Drachmen Die hiſtoriſchen Fahnen wur
den gerettet Perſonen wurden nicht verletzt

H Düſſeldorf 7 Jan Jn der heutigen Sitzung des
Deutſchen Walzdraht verbandes wurde die
Marktlage als günſtig bezeichnet Die Vermittlung des
Verbandes bei einigen neuen Schwierigkeiten bei der Bil
dung eines Drahtſtiftſyndikats wird noch fortgeſetzt
die Ausſichten auf Erfolg ſind jedoch gering

Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Miu Kredit 212,12 Diskonto 197,62 Deutsche

Bank 250,62 Berliner Handelsgesellschaft 183 50 Dresdner Bank
164,75, Russische Anleihe von 1992 91 ,50 Türkemlose 182 75
Lombarden 23,62 Kanada 182 Baltimore 118 25 Laurahütte
201,50 Bochumer Guss 252,62 Gelsenkirchen 222 62 Harpener

5, Deutsch Luxemburg 220,90 Phönix 222 62 A G
262 62 Siemens Halske 254,62 Hamburger Pahetfahrt 135 25
Nordd Liovd 103,62 Tendenz Fest namentlich Banken

Am Kassamarüt notierten höher Berliner Unions
brauerei 2 Böhmisches Brauhaus 4 Löwenbrauerei 50 Schult
heissbrauerei 4,25, Wicküler Brauerei 2 Schimischow Zement
4 Vorwohler Zement 50 Stettiner Chamotte 3 Terrain Vorz
Akt 50 Aluminium Ind Ges 9,50 Hehkd Francke 4,50 Berl
Anhalter Maschinen 3 Dürkopp Flensburger Schifisbau 4
Frister Rossmann 5 Hoffmann Waggon 4,50 Kappel Masch 6
Kronprinz Metall 5 Linke Waggon 3 Seebeck 4 Stettiner Vul
kan 4,50 Vogtländische Masch 50 Zeitzer Masch 4 Anilin
fabrik 3,40 Chemische Fabr Chariottenburg 3 Annaburger
Steingut 5,50, Gust Jaensch 4 Oelfabr Gr Gerau 3 Kahla
Porz 3 Fraustädter Zucker 4 Akkumulatoren Fabr 2 Nordd
Steingut 15 Spremberger Spinnerei 2 Tuchfabrik Aachen S 50
Bochumer Bergwerk 3 Hasper 4 Hoesch 4,50 Königsborn
Westtfäl Draht Ind 4, 75 Westfäl Stahl 2 niedriger Mer
kur Wolle 10 Badische Anilinfabr 2 Deutsche Gasglühlicht

8,50 eCondoner Börse vom T Jan Es notierten Konaols82,50 Rio Tinto 709,00 Geduld 2,53 Goldßeläs 06 Steel com 90 50
Steel prefs 127,25 Rand Mines 37 Anacondae 10,78

Kaliverhandlungen
Das erwartete Entscheidungstelegramm aus Amerika ist

am Freitag noch nicht eingetroffen Der Aufsichtsrat des Syn
kats beabsichtigt den Amerikanern ein Ultimatum bis Som
abend mittag 12 Uhr zu stellen da auf Sonnabend eine Gesell
schafterversammlung des Syndikats einberufen ist der ein defi
nmitives Resultat vorgelegt werden soll

Die Hauptschwierigkeit scheint zurzeit in dem Verhalten
des Nordtrusts zu liegen während der Südtrust sich bereit
erklärt haben soll den Vertrag mit dem Syndikat auch ohne
Beitritt des Nordtrusts abzusohliessen

Der Verband thüringischer Industrieller zur Frage eines
Reichskaligesetzes Der Verband thüringischer Industriehler in
dessen Bezirk mehr als 20 der zurzeit dem Kalisvndikat ange

l

hörenden Werke liegen nimmt in einer ausführlichen Darlegung
zu dem Entwurf eines Reichskaligesetzes Stellung und kommt
zu folgendem Resultat

Es ist von dem Gesizhtspunkt aus dass der jetzige Zu
stand das gegebene und als solches hinzgunechmende Produt
einer historischen Entwickelung ist der Versuch einer Zwang
syndikatsbildung sofern das Zustandekommen eines dauerhafte
Privatsyndikats nicht gewährleistet ist unter Hintansetzung aller
Bedenken zu befürworten

Im einzelnen hat der Verband allerlei teils berechtigt
teils unberechtigte Einwendungen gegen verschiedene Bestim
mungen des Entwurfes Unter anderem meint der Verein dass
sich das im Entwurf dem Bundesrat zugesprochene Recht anf
die Verkaufspreise Einfluss zu nehmen wie bisher lediglich ar
die Erhöhung der Preise beziehen solle und dass dem S 21
eine entsprechend abgeänderte Fassung gegeben werden sohe
Der Bundesrat soll also nur gegen eine Erhöhung der Preise
Einspruch erheben nicht aber eine Ermässigung der Preise ver
anlassen können

Konkurs Moeller Hamburg Für die Schlussvertetlung i
Konkurs des Kommerzienrats Moeller des persönlich haftenden
Gesellschafters der Firma J F C Moeller AltonaerWachsbleiche sind verfügbar 236 000 Mk bei 8055 419
Mark vorrechtlossen Forderungen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 7 Jan Am Fräühmarkt notierten
Weizen 1uländ 225 00 227 900 ab Bahn und frei Muhle Roggen in
ländischer 162,00 164,00 ab Bahn und frei Mühle Hafer märkiseh
mecklenbaurxer pomm preuss posenscher u schlestscher fein 173
bis 181 mittel 166 172 gering 161 165 russischer und Donau mittel
157 162 gering 153 156 ab Bahn und frei Wagen Mais ameri
mixed 161 164 türkischer mixed runder 155,00 158,00 tre
Wagen Goerste inländische Futtergerste mittel und gering 144
bis 152,00 gute 153 165 russische und Donau leiehte 129,00 133,00
sohwere 134 143 ab Bahn und frer Wagen Erbsen inländische ungauslündische Futterware mittel 160 167 Taubenerbsen 168 180 a
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 27,75 30,25 Roggenmehl 0
u 1 20,10 22 10 Veizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 11,50 bis
12,10 Mark

Hamburg 7 Jan Getreidemarkt Weizen steig Ostholst
Mecokibrg 185 220 Roggen fest MAecklburg und Pomm 156 165
Gerste fest südruss 113 114 Haefer ruhbig Mecklenburger bis

Mais ruhig La Plata 120 121Pest 7 Jan Weizen fest per April 1426 G 14,28 per Mai
14,04 14 06 per Okt 11,86 11,857 B Roggen per Apro

93 G 9,99 per OKt 8,98 8,99 B Hafer per April 7,617,62 B Mais per Alai 6,69 6,71 B
Antwerpen 7 Jan Dentscher La Platazug Kontrakt B per

Jan 5,82 Märs 5 72 Mai 5,65 Juli 5,571, Sept 5,52 Fr Umsat
110,000 g Still

Liverpool 7 Jan Roter Winterweigen per März 8,5 Per
Mai 8,3 Stil 3ais bunter amerikanischer per Okt

Zucker
Hamburg 7 Jan Räbenrohbzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Ussnee frei an Bord Hamburg
vorm nachm adends

per Januar 12,75 12,72 12,70 Mk
ar 12,90 13 90 1292m Mail 1302 13,02 1502m August 13 22 13 ,20 13 220September 11 07 13 15 13 12e Oktober 10 ,90 11 02 11 ,05rubig rahbig behauptet

Kaffee
Hamburg T Jan Good average Santos

vorm nachm abends
per Januar G 36 G 36 GMers 37 S 37 G T Gv AMst 7 37f G 37i GSeptember 36 G 36 G 36 Gschleppend behaupet rabig

Havre 7 Jan Kaffee good average Santos per März 48
per Mai 48 per Sept 47 per Der 46

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 7 Jan Kartoffelmebl u Stärke 22,00 22,50 Feuchte

Stärke 11,20
Magdeburg T7 Jan Prima Kartofteletärke und Mehl für

100 kg 22,75 23 25
Spiritus

Nordhausen 7 Jan Branntwein 40 Vol Proz für 100 ka
105 106 85,25 85 25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

95,25 96 25 M per loko and Januar 1910 Branntwein 0 Vol Proz
für 100 x 105 105 1 85 59 86 50 do 45 Vol Proz für 100
106 107 95,50 096,50 ver Januar September 1910 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Kèéln 7 Jan Rüböl Ioko 59,00 per Oktober 56,90
Hamburg 7 Jan Stadtschmalz 65 ,00 amerik Steam 66,50

Chamberlain 75,00
Wolle

Bremen 7 Jan Baumwolle still Upl loko miöädl 75,75 Pfg
Liverpool 7 Jan Banmwolle Umsate 7 000 Ballen davon

Import 30,000 Ballen davon Amerikaner 21,000 Balen
Liverpool T Jan Aegyptische Baumwolle per Märr 12,62

Metalle
London 7 Jan Chili Kupfer stetig 61 3 Mon 62 Zinn

Straits matt 149 3 Monat 150 Blei span stetig 13 engliseh
14 Zink gewöhnliche Maerke fest 23 spez Marke 23

Kmerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New orilk 7 1 Chiengo 1 6 lWeiren p Mai 121 121 t Weizen p Aas 112 114
v M 111 11 f n Juli 113 1135Mais p Mai 751 76 Mais p Mai G 6sJuli S n uli s 68Mehl Spring elears 4,65 4 65 Hafer p Mai 48 48Kaffee VFair Rio Nr s,12 8,12 v i 44 45r p Jan 80 6 85 Roggen p Mai 81 Se 6,80 6,90 Schmalz p Jan 12,67 12,60Petroleum in Cases 10,830 10,45 Mai I7 11 20do in New Vork 85 o5ſ

do in Philadelphia 7,885 8,05
Tendenz Weizen willig Mais stetig

Wasserständle
bedeutet über unter Null

nie und Vnsirut Fall NuenArtern Brücke el J 6 Jan 33 T Jan 32
Nebra Oberpegel 18 14 4 2Unterpegel 82 m s 12Weissentfels Oberpegel 2,76 74 2 Su Unterpegel 50 6Peaths 6 7 2Alsleben Oberpegel 6 2 T 72 2 SUnterpegel 280 2 7v u er r 1 7a 8 e l d c 7e dutepegel v 2,40 238 2 men

Iser Rger Mhe Moldanu
Jan Vallſ Wuebs T h all

Jangbunri G 3 n 3 35 ſVNtenbergen 9 0 9 3 e n 823 10
Budweis 0,30 5 Barby t l951 5 Sebönebeck 43,28 7

See es erandeis w S sMeinir T i851 Wutanbrge 353
Leaitmerita 7 16 6 PDomita 6 e 12Aussig 48 6 c Boirenburg 2 13Dresden 0009 13 HBohnstork 7 290 12Torgau 2,52 20 WLauenburg 2,91 11

Aussig 7 Jan Pegelstanä plus 148 em Vom Oberlaut
werden 55 em Fall gemeldet
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